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F 284 Mittwoch , den 4 . Dezember 1895. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 2 . Dez . Der Kaiser traf 2 Uhr 46 Minuten
1 «, Breslau ein , wurde vom Erbprinzenpaar von Meiningen

dem Polizeipräsidenten empfangen und fuhr , von der
kKuge begrüßt , nach der Kaferne der Kürassiere .

Berlin , 30 . Nov . Auf Befehl des Kaisers reist am
iMtvoch eine Deputation des hiesigen Kaiser Alexander - Gre -
I,,Mer-Regiments unter Führung des Hauptmanns v . Strantz

Petersburg , um dem Zaren das neueste feldmarschmäßige
ick vorzustellen.
Berlin , 30 . Nov . Der „Staatsanzeiger für Württem -

ilo/ veröffentlicht nachfolgendes Telegramm des Kaisers an

sie» König : „Anläßlich der Wiederkehr der Gedenktage von
ers erinnere Ich Mich dankbarst der im Kampfe für die

liwtsche Sache glänzend bewährten württembergischen Tapferkeit .
ILll König antwortete dankend für die huldvollen Worte der
iNmkenung und Erinnerung an den Tag , wo es den württem

Magischen Truppen vergönntswar , ihr Blut für des Vaterlandes
"

iheit und Größe zu vergießen . — Auch der Kommandeur
Grenadier -Regiments Königin Olga (1 . Württemb .) Nr . 119

Iirhielt ein Telegramm des Kaisers , in welchem Allerhöchstderstlbe
M ' dankbaren Erinnerung an die erkämpften reichen Sieges
llorbeercn Ausdruck giebt.

Der Prinzregent hat dem Präsidium des bayerischen Ve
I Kranen-, Krieger - und Kampfgenossenbundes 50000 Mark uber-
I reichen lassen mit der Bestimmung , daß die Zinsen dieser Summe
I Wächst für Unterstützung hilfsbedürftiger Krieger, Veteranen

deren Hinterbliebene zu verwenden seien .
Berlin , 2 . Dez . Die bei den socialistischen Haus -

kWringen beschlagnahmten Schriftstücke sind bereits am Sonn -
Icknd dem Staatsanwalt zugegangen . Die gerichtliche Be¬
stätigung der Polizeilichen Maßnahme gilt als zweifellos .

Schwerin , 2 . Dez . Das Großherzoglich mecklenburgische
i Grenadierregiment Nr . 89 und das Holsteinsche Feldartillerie
Iregiment Nr . 24 begingen hier die 25 jährige Erinnerungsfeier

der Schlacht bei Loignh und Pouprh in besonders festlicher
Weise. Die Stadt prangt seit vorgestern im Fahnenschmuck,
Veteranen der Regimenter sind zahlreich eingetroffen, so daß

! etwa 1200 alte Krieger an den Feierlichkeiten theilnehmen .
Unter den Festgästen befindet sich auch der Kommandeur des

Grenadierregiments Nr . 89 während des Feldzugs , General der
Infanterie v . Kleist, ferner viele ehemalige Offiziere .

Flensburg , 30 . Novbr . Nach Meldung aus Bruus -
el ist in der Elbmündung unweit Trischen ein Ever aus

Friedrichskoog gestrandet / die Besatzung , aus drei Mann bestehend,
ist vermuthlich in den Wellen umgekommen.

Plön , 30 . Nov . Wie das „Pl . W ." erfährt , werden wir
hier in Plön , nachdem um die Mitte des Monats Astil die
« den ältesten Prinzen eingetroffen, im Mai alsdann den Besuch
da Kaiserin zu erwarten haben . Jedenfalls werdeu für den
mfenthalt Ihrer Majestät noch weitere Bauten auf dem Schloß -

! gründe oder vielmehr im Schloßgarten erforderlich werden . Wie
! ks heißt, soll der Kronprinz den Unterricht für Unter -Sekunda ,
^Prinz Eitel -Fritz denjenigen für Quarta empfangen . Da nun

^ "in hiesigen Kadettenhause die Klassen mit Ober -Tertia abschließen
>"nö dann der Uebertritt zur Hauptkadettenanstalt erfolgt , so
i iverdm während des Aufenthalts der Kaiserlichen Prinzen an
« hiesigen Anstalt höhere Klassen eingerichtet / es sind drei . der

. »csähigtsten Schüler für Unter -Sekunda und ebenso drei der
i lluarta als Kommilitonen der Prinzen auserwählt . Unter dem

"
efolge , das hieher mit übersiedelt, befinden sich u . a . der Hof-

i "MschM Freiherr v Lhncker und der Oberhofprediger Dr .
Mvnnnel .

Kassel , 30 . Nov . Amtlich wird bekannt gegeben, daß
"liier den Pferden des Artillerie -Regiments die Brustseuche aus -
gebrochen ist.

Straßburg , 30 . Nov . Bei der heutigen Erinnerungs -
Mr des 1 . Württembergischen Infanterie - Regiments Nr . 126

Moßherzog Friedrich von Baden ) an die Schlacht von Villiers -

Mmpigny fand Festgottesdienst , Regimentsappel und Festessen

ffr Offiziere statt , bei welchem Se . Königl . Hoheit der Groß -

pftog von Baden das Hoch auf Se . Majestät den Kaiser aus
"Achte.

Leipzig , 2 . Dez . Der Oberreichsanwalt Tessendorff
^ gestern früh 9 Uhr gestvrben . Hermann Ernst Christian
Mendorff war geboren am 6 . August 1831 auf Gut Friedlichs¬
ten in Pommern , studirte in Greifswald , Tübingen und

Merlin Rechtswissenschaft, trat dann in den preußischen Staats -

Mst , wurde 1864 Staatsanwalt zu Burg bet Magdeburg ,
erster Staatsanwalt am Stadt - und Kreisgericht zu

Magdeburg und 1873 an das Stadtgericht zu Berlin versetzt .
Mm Senatspräsidenten ernannt , gehörte er 1879 — 1885 den

^ berlandesgerichten zu Königsberg und Naumburg als Bor¬
gender eines Civilsenats an und wurde 1885 an das Kammer -

seicht zu Berlin versetzt als Präsident des Strafsenats , des
iU . kleinen Obertribunals . Am 1 . April 1886 wurde er zum

^ berreichsanwalt am Reichsgerichte zu Leipzig ernannt und ist
M besonders durch sein Auftreten in den Hochverrathsprozessen
^ weiten Kreisen bekannt geworden . Vor einigen Wochen
wurde er dann unmittelbar vor der Feier der Schlußftein -

ssgung im neuen Reichsgebäude von einem Schlaganfall be¬
soffen , dessen Folgen er nunmehr erlegen sein wird .
. München , 2 . Dez . Aus Anlaß der gestrigen Feier , welche
wo Münchener Artilleriebrigade zur Erinnerung an die Schlach-
An bei Orleans veranstaltete , sandte der Kaiser an den Prinzen

Leopold von Bayern folgendes Telegramm : Neues Palais ,
1 . Dezember . „Eio . Königliche Hoheit begehen heute die 25jähr .
Erinnerung an das heiße Gefecht bei Villcpion , in welchem Ew .
Königliche Hoheit als Batteriechef ein glänzendes Beispiel that -

kräftiger Zurückweisung eines überaus mächtigen Gegners trotz
Ihrer Verwundung , nicht nur den bayerischen, sondern auch den

gesummten deutschen Truppen gaben . Voller Bewunderung für
dieses kühne und tapfere Verhalten Ew . Königlichen Hoheit zum
heutigen Tage Meinen besonderen Glückwunsch und herzlichen
Gruß . Wilhelm ."

München , 2 . Dez . Dem gestern stattgehabten Fest der
Artillerie im Löwenbräukeller zum Andenken an die Schlachten
von 1870/71 , an denen Bayern theilgenommen, wohnten die

Prinzen Leopold, Ruprecht , Arnulph und Alphons , der Kriegs¬
minister , die Generalität und der Bürgermeister bei . Prinz
Leopold begrüßte in begeisterter Rede die Feftversammlung ,
gedachte der bayerischen Heerführer im letzten Kriege und schloß
mit einem begeistert .aufgenommenen Hoch auf den Prinzregenten .

Stuttgart , 2 . Dez . An dem gestrigen Fest der
Veteranen in dem Festsaale der Liederhälle nahmen der König,
die Herzöge Nicolaus , Albrecht und Robert , sowie die Generalität

Theil . Der König hielt eine längere Ansprache, in welcher er

hcrvorhob, es sei der größte und schönste Ehrentag der Ruhmes¬
geschichte der Württemberger Truppen , welcher überall gefeiert
werde . Mit Wehmuth und Dank sei auch derjenigen zu ge¬
denken , welche in Frankreichs Erde schlummern. Wir , die wir

hcimgekehrt, wollen festhalten an der deutschen Einheit und treu

gedenken des Heldenkaisers / wir erneuern heute das Gelübde
der Treue und Ergebenheit seinem Nachfolger auf dem Thron .
Als Zeichen seines königlichen Wohlwollens habe er, der König,
heute für den 25 Jahre bestehenden Kriegerverein eine an der

Fahne zu tragende Erinnerungsmedaille gestiftet. Der König
schloß mit einem Hoch auf das große geeinigte Vaterland .

Prinz Hermann von Sachsen -Weimar , der Ehrenpräsident des

Kriegerbundes , dünkte und schloß mit einem Hoch auf den Könige
Stuttgart , 30. Nov . Der König stiftete anläßlich des

heutigen Jubeltages der Schlacht von Villiers eine marmorne

Gedächtnißtafel für die Stuttgarter Garnisonkirche , auf der die
Namen der in den Feldzügen von 1866 und 1870 gefallenen
oder in Folge der Theilnahme an den Feldzügen gestorbenen
Krieger „zu dauerndem Vorbild für die lebenden und kommen
den Geschlechter " verewigt werden . Zahlreichen Offizieren und

Unteroffizieren aus dem Feldzuge von 1870 verlieh der König
Orden bezw . Medaillen / ferner verfügte der König die Aus¬

zahlung eines Geldgeschenks an 62 vor dem Feind verwundete
oder verstümmelte Kriegsinvaliden . — Heute früh 8 Uhr fand
im Hofe der großen Jnfameriekaserne zur Feier des Tages eine

Morgenmusik statt . Um 9 Uhr legte eine Abordnung des Gre¬
nadier - Regiments Königin Olga (1 . Württembergisches ) Nr . 119
einen Kranz an dem Kriegerdenkmal auf dem Friedhofe nieder.
Um 11 Uhr fand in Anwesenheit des Königs ein Veteranen - und

Regimentsappel statt .
Stuttgart , 30 . Nov . Wie der „Staatsanzeiger für

Württemberg " meldet, hat der König im Einverständnis mit dem

Kaiser den Fahnen und Standarten , welche in dem Feldzüge
von 1870 bis 1871 geführt wurden , das Band der für dm

Feldzug gestifteten Kriegsdenkmüuze mit dem Namen der in Be¬

tracht kommenden kriegerischen Vorfälle verliehen : nämlich den

Fahnen der ersten und zweiten Bataillone der Infanterie Regi¬
menter 119 , 120 , 121 , 123 , 125 und 126 , sowie den Stan¬

darten des 25 . Dragoner -Regiments und denjenigen der Ulcmen-

Regimenter Nr . 19 und 20 .

Brüssel , 2 . Dez . Dem halbamtlichen „Patriote " zufolge
ist Prinz Emarmel von Orleans zum belgischen Thronerben ein¬

gesetzt , falls der Kronprinz Albert ohne männliche Nachkommen
stirbt . Diese Meldung verstimmt , weil die Orleans hier sehr
unbeliebt sind .

London , 2 . Dez . Die Auslandsmisstonsgesellschaft erhielt
cm Telegramm aus Port Town , wonach der englische Missionar
Johnson nebst Gattin während einer Meuterei in Madagaskar
ermordet wurden .

Newhork , 2 . Dez . Nach einer Depesche aus Havanna
brachte eine spanische Truppenabtheilung unter den Generalen

Luque und Oliver einer von Gomez geführten Jnsurgentenschaar
eine vollständige Niederlage bei. Die Insurgenten hatten 80
Todte und 100 Verwundete , die spanischen Truppen 8 Todte
und 18 Verwundete .

Havanna , 2 . Dez . Das Kriegsgericht verurtheilte den
Lieutenant Feijo , der das Fort Pelaho den Insurgenten übergab ,
zu lebenslänglichem Gefängniß .

Ausland .
Pest , 2 . Dez . Infolge der in der gestrigen Sitzung des

Abgeordnetenhauses zwischen dem Minister des Innern Perczcl
und dem Abgeordneten Andreanszky gewechselten beleidigenden
Zurufe fand heute ein Säbelduell statt , wobei Andreanszky am

Kopfe schwer verletzt wurde .
Pest , 2 . Dezbr . Der Vorgang im Abgeordnetenhause,

welcher zu dem Säbelduell zwischen dem Minister Perczel und

dem Abgeordneten Andreanszky führte , war der folgende : Bei

Besprechung von Wahlmißbräucheu rief Baron Andreanszky von

der klerikalen Opposition , der Minister des Innern kenne die

Mißbräuche , doch leugne er dies, worauf Minister Perczel zurück -

ricf : „Unverschämter !" Nach einer Reihe stürmischer Scenen er¬

klärte der Minister , weshalb er den beleidigenden Ausdruck ge¬
braucht , für den er das Haus um Verzeihung bitte . Der Prä¬
ident rief Andreanszky und den Minister zur Ordnung . — Baron

Andreanszky hat darauf den Minister gefordert .
Rom , 2 . Dez . Die päpstliche Allocution im gestrigen

Conststorium äußert schmerzliches Bedauern über die Metzeleien
und Verwüstungen in der Türkei und hebt die überaus lobens -

werthe und gemeinsame Berathung der Staatsoberhäupter zur
Wiederherstellung der Ruhe hervor . Der Papst selbst habe es nie

unterlassen , die gerechte Sache zu vertheidigen, sowie zu Gunsten
der Armenier zu interveniren und zur Eintracht aufzufordern .

Seine Rathschläge schienen nicht mißfallen zu haben . Der Papst
werde das Werk fortsetzen und den bedürftigsten Armeniern Hilfe

senden . . .
Petersburg , 2 . Dez . Der Großherzog und die Groß¬

herzogin von Hessen trafen heute Nachmittag in Zarskoje -Sselo
ein . Sie waren auf der Station Alexandrowskaja vom Kaiser
Nikolaus , zahlreichen Großfürsten und Großfürstinnen , dem

deutschen Botschafter Fürsten Radolin , und sämmtlichen Botschaft
Mitgliedern empfangen worden .

Die Vorgänge in der Türkei .
Konstantinopel , 30 . Nov . Diplomatische Kreise sind

darüber beunruhigt , daß die Russenpartei im Palaste vollständig
die Oberhand erhalten hat . Man befürchtet dieserhalb Com-

plicationen mit England . Biele russische Würdenträger haben
hohe ruisiscke Auszeichnungen erhalten .

Konstantinopel , 1 . Dez . Bon den einberufenen 128

Redifbataillonen sind gegenwärtig 110 mobil / die übrigen können

wegen ungenügender Ausrüstung nicht Mitwirken . — Das

Staatsschiff „Scheref -Ressau", das mit Munition nach Trape -

zunt abgesandt wurde , wird vermißt .
Konstantinopel , 2. Dez . Dem amerikanischen Admiral

wurde die Erlaubniß , zur Erlangung einer Audienz beim Sultan
mit einem Panzerschiff nach Konstantinopel zu kommen, ver¬

weigert .
Lonüan , 2 . Dez . Nach emer Meldung der „Daily News "

aus Odessa feuerten kürzlich türkische Truppen auf den englischen
Dampfer „Loch Rannoch " bei der Einfahrt in die Dardanellen ,
deren Eingang noch stark mit Torpedos belegt ist.

Marine .
8 Wilhelmshaven . 3 - Dez. Kapt . z . S . Oelrichs hat einen

lltägigen Urlaub nach Berlin erhalten. Die Vertretung desselben als
Kommandeur der II . Werftdiv. geht an Kapt .-Lt . Krause über. — Torp .-

Kapt .-Lt . Gehl und Ass.-Arzt 2 . Kl . Dr . Große sind vom Urlaub zurück¬
gekehrt . — Durch Verfg . des Ober-Kommandos vom 16. Nov. ist der

Masch.-Jng . Mischke von S . M . S . „Gefion" abkommandirt und tritt zur
II . Werftdiv. zurück . Ms leitender Ingenieur genannten Schiffes ist
Masch.-U .-Jng . Wilke kommandiri. — Kapt .-Lt . Grapow (Franz ) hat »ach
Rückkehr mit dem Ablösungstransport S , M . S . „Möwe" Urlaub bis

zum 4 . Januar 1896 angetreteu. — U .-Lt. z. S . Harm ist am 4 . Oktober
1895 von S . M . S . „Cormoran" an S . M . S . „Arkona" überwiesen
worden.

— Kiel , 2 . Dez . Dem Hauptmann v . Kehler im I . See¬
bataillon ist der rothe Adlerordcn 4 . Klasse verliehen worden .

— Berlin , 2 . Dez . Dem Lieutenant zur See Frhr . von

Diepcnbroik-Grüter von S . M . S . „Moltke " ist das Ehren -

krcuz 3 . Klasse des Fürstlich Hohenzollernschen Haus -Ordens

verliehen.
— Kiel , 2 . Dez . Der Kreuzer „Geier " erledigte am

Freitag und Sonnabend seine dreistündige sorcirte Probe - und

24,uindige Dauerfahrt . Die Maschinen funktionirten vorzüglich.

In der sorcirten Fahrt winden 18 Meilen in der Stunde er¬

zielt . Auf der Dauerfahrt sollte feftgcstellt werden, ob die

Maschinen im Stande sind , die Kessel genügend mit Wasser zu
versehen. Auch auf dieser Fahrt wurde ein >gutes Resultat er¬

zielt . Heute Morgen verließen „Hagcn " und „Kaiserin Augusta "

den Hafen . „Hagen " wird am Mittwoch nach hier zurückkehren .
— Berlin , 2 . Dezember . Im Aufträge des Kaisers

wohnte der Chef des Marinekabinets , Kontreadmiral Frhr . v.
Senden -Bibran , der heutigen Beerdigung des verstorbenen Vize¬
admirals von Wickede bei und legte einen Kranz auf dessen

Sarg nieder.
— Berlin , 30 . Nov . Der Direktor im Reichsmarineamt ,

Kapitän z . S . Büchsel ist zum stellvertretenden Bundesraths¬
bevollmächtigten für das Königreich Preußen ernannt worden .

— Berlin , 2 . Dez . Nachdem seit dem 15 . v . Mts . —

mit Ausnahme des in Konstantinopel stationirten Kanonenboots

„ Loreley" — die deutsche Flagge in türkischen Gewässern nur

von der Schulfregatte „Moltke " gezeigt worden war , hat nun

auch , wie bereits gemeldet, das Panzerschiff 4 . Kl . „Hagen"

den Befehl erhalten , von Kiel aus nach dem Aegäischen Meer

in See zu gehen , um sich der dort versammelten internationalen

Kriegsflotte anzuschließen. — Die Entsendung des Panzers

„Hagen " erfolgte, weil die Fregatte „Moltke" in ihrer Eigen-'

schaft als Schulschiff für Kadetten und Schiffsjungen demnächst
ihre Uebungsreise im Mitteländischcn Meere fortsetzen soll .
Es ist bereits das zweite Mal in diesem Jahre , daß das Panzer¬

schiff „ Hagen " in einer diplomatischen Angelegenheit eine Aus¬

landsreise antritt / denn in den Monaten Juni und Juli lag er
mit den Kriegsschiffen „Kaiserin Augusta " und „Stosch" Wochen-

lang auf der Rhede von Tanger , um die Forderungen des

Grafen Tattenbach wegen Ermordung zweier Reichsangehöriger
gegenüber der marokkanischen Regierung zu unterstützen.

„Hagen" ist im Kieler Hafen in Dienst als Stammschiff der

Reservedivision der Marinestation der Ostsee. Er kann noch in

der ersten Dezemberhälfte den Bosporus erreichen.
— Paris , 2 . Dez . Wie verlautet , sind die Kommandanten

I der Kriegsschiffe Courbet , Admiral Bauchin und Marcan nach



Paris abgereist, um vor der Untersuchungscommisston gegenAdmiral Gervais gehört zu werden . D «S Schiffsjournal , worin
die Ergebnisse von Sondirungen und Nachforschungen verzeichnet
sind, wird ebenfalls der Commission vorgelegt .

— Koustautivostel, 1 . Dezbr. Ueber die europäischen
Kriegsschiffe in den türkischen Gewässern Wacht die „Times "
folgende Mittheilungen : England ist zur Stunde mit neun Pan¬
zerschiffen , fünf Kreuzern und vier Torpedobooten , die sämmtlichvom Admiral Sir Michel Seymour befehligt werden, vertreten .Das englische Geschwader, dessen mächtigstes Schiff der „Ramillies "
ist, wird bei Smyrna Station nehmen. Italien hat ein Ge¬
schwader von zwei Panzerschiffen, zwei Kreuzern , einem Torpedo¬boote und drei Avisos entsandt . Den Oberbesehl führt einer der
tüchtigsten Offiziere der italienischen Flotte , Vizeadmiral Accini,derselbe Offizier , der die italienischen Schiffe gelegentlich ihres
Besuches in Kiel und Spitehead befehligte. Auch dieses Geschwaderist in Smyrna stationirt / unter den Schiffen befinden sich zweiPanzer , auf die die Italiener besonders stolz sind, der „Re Um¬berto" und der „Andrea Doria " . Eine zweite Flottenabtheilungist in Neapel in der Vorbereitung und besteht aus vier Panzer¬
schiffen, einem Kreuzer und sieben Torpedobooten . Frankreich ist
durch ein Panzerschiff, zwei Kreuzer und zwei Torpedoboote ver¬treten , Kommandant ist der Vizeadmiral Maigret . Oesterreich-
Ungarn ist mit einem Panzerschiffe, zwei Kreuzern , zwei Torpe¬dobooten und einem Aviso vertreten . Das Geschwader stehtunter dem Befehle des Vizeadmirals Seemann von Treuenwart .
Deutschland hat bis jetzt nur ein Schiff, das Schulschiff „Moltke " ,nach den türkischen Gewässern beordert . Die Vereinigten Staatenvon Amerika haben drei Kreuzer entsandt , während ein vierter
unterwegs ist. Rußland ist mit zwei Kreuzern und einem ge¬panzerten Aviso vertreten . Diese anscheinend geringe Anzahl von
Streitkräften wird durch die - ähe der Flotte des SchwarzenMeeres begreiflich , die sich zu jeder Zeit mit dem Mittelmeerge¬schwader vereinigen kann.

Lokales .
Wilhelmshaven , 2 . Dezbr. Das Seeoffizierkorps der

Marinestation der Nordsee hat am Sarge des heute in Berlin

zur letzten Ruhe bestatteten Vizeadmiral von Wickede einen Kranzmit entsprechender Widmung niederlegen lassen.
Wilhelmshaven , 3 . Dezbr . S . M . S . „Beowulf " ist

gestern um 11 Uhr Vorm , in See gegangen.
8 Wilhelmshaven , 3 . Dez . Der Transportdampfer

„Eider " ist, von Cuxhaven kommend, hier eingetroffen. „Eider "
geht von hier nach Kiel . Etwaige mitzusendende Gegenständesind bis spätestens Mittwoch , den 4 . ü . M . Abends längsseitder „ Eider " zu bringen , und vorher schleunigst bei der Magazin -
Vcrwaliung der Kaiser! . Werst anzumelden .

8 Wilhelmshaven , 3. Dezbr . Das brasilianische Kriegs¬
schiff „24 . Mai " , Kommandant Duro Ribeiro Belfort hat gestern
Mittag 11 Vs Uhr von Brasilien kommend Cuxhaven Passiert, um
behufs Reparatur durch den Kaiser -W .lhelms -Kanal nach Stettin
zu gehen .

8 Wilhelmshaven , 3 . Dezbr . Für die Dauer der Uebungcnder im Herbst d . Js . in Dienst gestellten Torpedobootsdivifwneaist die III . Torpedobootsdivision dem Kommando der II . Torpcdo -
Abtheilung unterstellt worden .

Wilhelmshaven , 3 . Dezbr. Das soeben zur Ausgabe ge¬
langte Dezember-Heft der „Marine -Rundschau " enthält an der
Spitze unter dem Titel „Unsere Kriegsflotte " eine höchst aner¬
kennende Besprechung des kürzlich bei Brockhaus erschienenen
Prachtwerkes „Unsere Kriegsflotte " , dann einen Aufsatz über die
Kosten von Kriegsschiffen der englischen Marine , über die wirth -
schaftliche Bedeutung der deutschen Kolonien, über Lenz- und
Feuerlöscheinrichtung , u . s . w.

Wilhelmshaven , 3 . Dezbr . Wir erhalten vom Magistrate
Hierselbst folgendes Schreiben mit der Bitte um Veröffentlichung
zugesandt : Der Bürgervorsteher -Wortführer Herr Peper hat in
Nr . 279 des Wilhelmshavener Tageblattes folgende Bekannt¬
machung erlassen : Wilhelmshaven , 27 . Novbr . Zu dem mit
„Ein Bürger " Unterzeichneten gestrigen „Eingesandt " erwidere
ich, daß ich weder das ursprüngliche noch das an den Magistrat
eingereichte abschriftliche Protokoll geändert habe, trotzdem ich
magisttatsseirig wiederholt zu einer Aenderung aufgefordert bin .Nur in den Bescheinigungen an Dritte sind des besseren Verständ¬nisses wegen e

'
nige Worte eingeschaltet. Io H. - Pe per , Bürgee -

vorsteher-Wortführer ." — Vorstehende Erklärung bedarf infost », !der Berichtigung , als nicht der Bürgervorsteher - WortsMl, !
sondern das Bürgervorsteher -Kollegium von uns wiederholt auf!gefordert ist, seine unvollständigen und ungenau abgefaßten " °
schlösse abzuändern . Der Magistrat . Oetken .

— I Wilhelmshaven , 3 . Dez .
"In der Nähe der Rem»!

Hafeneinfahrt zeigten sich gestern Morgen Seehunde , eine l
diese Jahreszeit nicht gerade häufige Erscheinung . '

Breme«, 2 . Dez . Der Kaiser har anläßlich der 2SjM. !
Wiederkehr des Tages der Schlacht bei Loignh dem 75.sautcrie - Regiment folgendes Telegramm gesandt : „Ehrebraven Fünfundsiebzigern am heutigen 25 . Gedenktage d» !
Schlacht von Loigny-Poupry . Wilhelm ." s
Telegraphische Depeschen des Wilhelms !, . Tag!

Berlin , 3 . Dez. Minister v. Köller , welche 1
Kaiser Urlaub erbeten und erhalten hat , wohnte
heutigen Eröffnung des Reichstages bei. Weitergeheist. !
bezügli che Bliittermeldungev bestätigen sich nicht.

Metesrologi che Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-
achtungS-

vatum.

Dez. 2 .
Dez . 2.
Dez S.

Mt -

2,80 k Mt.
8^8 KM .
8,NKMr .

7S2.7
781 .2
7WS

der letzten
21 Stunden
"SelS. °Le« .

0.2 k »

« wd-
p --- ftw,

12 --- LrtL»!

SN«-
tung .

N«
WSW

vewvlknnL
lv - - heiter ,

10 — tzmit bedesy .

Z 8or« .

El sb er i ch 1.
Memel , -3 . Dez . . . Seetief leichtes Treibeis . — Haff p !

gefroren . — Pillau : See und Seetief eisfrei . — Haff ft
'

Eis . Dampferverkehr mit Eisbrecherhülfe möglich. — Nwl
sohrwasser : See eisfrei . Hafenkanal und Fahrwasser nach !
Ranzig Treibeis , für Dampfer passirbar .

I k

Am Mittwoch, den4. Dezbr. d. I .,
Nachm. » Uhr,

sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
1. in Gadewaffer 'S WirthShanS

z» HeppeuS r
1 Bettstelle mit Mattatze , 2 Kleider¬
schränke , 1 Kommode, 1 Spiegel
u . 1 Nähtisch )2 in Bater 'S WirthShanS zu

Neubreme » .
1 Kommode, 1 Sopha u . 1 Sopha -
tisch -

s . i« Decker s WirthShanS zu
Koppertzör« :

3 eiserne Bettstellen , 2 Spiegel ,
1 Kommode, 1 Waschtisch mit
Marmorplatte , 1 Blumenständer ,4 Rohrstühle , 4 Bilder re. /4 beim „Bauter Schlüssel" zu

Baut :
3 Arbeitspferde , 2 Wagen (auf
Federn ruhend), 1 Pferdegeschirr
und 1 Quantum Heu /S . i« Krause s WirthSh uS zu

Baut :
1 Sopha , 1 Berticow, 1 Spiegel ,
1 Regulator , 1 Nähmaschine ,
1 Kommode, 1 Sophatifch , 3 Rohr¬
stühle, 1 Küchentisch , 1 Kleider¬
koffer , 3 Bilder , Gardinen , Tisch¬
decken re -, auch 1 Hahn und 18
Hühner .

LSrlrvr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung
für Seefahrer .

Die Sommerbetonnung der Ems ist
ausgenommen und die Winterbetonnung
ausgclegt .

Die Beprickung der Watten zwischen
der Ems und dem Norderncher See¬
gat, sowie der Groningen und Uithuizen
Watten wird während der Winter¬
monate nicht unterhalten .

Emden , den 23 . November 1895 .
Köuigl . Wasser-Bauinspektiou .

Zu vermietheu
ein möbl . großes Zimmer für 1 od .
2 Herren , Part , mit separ . Eingang .

Mittelstraße 12 .

Zn vermiethen
aus sofort ein gut möbl . Wohn - mit
Schlafzimmer ev. mit Burschengelaß .

Kasernenstraße 1 .
Zu erfragen in der Klempnerei von

L. M ützer, Wwe. _
vsrmlstNsL

eine Stube mit Kocheinrichtung.
Ostfriesenstraße 43 .

Möbl. Zimmer
sofort oder später zu vermiethen .

Markistr . 26a , 1 Tr ., l .

Zu vermachen
eine zweiräumige Oder r-ohnuttg
zum 1 . Februar an einzelne Leute.

Ulmenstraße 32.

Ostfriesenstraße 19.

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Ulmenstraße 16, u . l.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine Obertvohouug ,neue Wilhelmshavcnerstr . 48 .

Neuende.

WMkMMtM . Im.
Kaiserstr . 56 (Hinterhaus ).

Zn verkaufen
6 Stück Schweine zum Weitersüttern .

Bant , Margarethenstr . Nr . 2.

Zu verkaufen
2,10 rebhuhnfarb . Zwrrghühuer .
Zu erfr . in der Exped . d . Blattes .

1 hölz. Schaukelpferd.1 gebr. Kinderwagen
billig zu verkaufen.

Müllerstraße 6, II . l .

Billig zu verkaufen
ein gebrauchter Kochherd «

Ulmenstraße 32 .
1,2 Zwerghühner daselbst.
Ein leichter vierräderigcr

Handwagen
wird zu kaufen gesucht . Näheres bei

G . Seidel , Ncuestr3 .

Wllivr ,
noch gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisang . u L . 100
an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein srcundl . gut möbl. Zimmer sof.
od . später an 1 od . 2 anständ . junge
Leute. Peterstr . (Elsaß ) 39, Part . r .

für zwei Mann , aus Wunsch mit
Mittagstisch .

Mittelstraße 12.

Mehrere Mädchen
von hier und auswärts , mit guten
Zeugnissen , suchen Stellung auf sofortoder 1 . Januar 1896 . Näheres bei

Frau Bnchwald ,
_ Ostsriesenstr . 32 .

Kenston gesucht
zum 1 . Januar für einen zehnjährigenKunde» des Gymnasiums.

Offerten unter L . O . 20 erbeten
an die Exped . d . Bl .

Vorsvls
für Damen nnö Ainder

empfiehlt

Georg Aruns .

Coitfmrmmrken werden in Zahlung genommen v . 0 .
Mit dem heutigen Tage bin ich als

dem Hkrririt «̂ TIe»W »sum v " beigetreten, und
theile dieses hierdurch meiner Kundschaft mit.

Vismarckstratze 18.

LlvorK Brun « ,
Bismarokstratze 18,

empfiehlt eine hübsche Auswahl

welche wegen vorgerückter Saison zum Einkaufspreise verkauft werden
Ferner Morgen - und schwarze Hauben , Schleifen ,
Rüschen , Ballgarnituren , Brautkränze , Schleier usw .

Confttinmarken werden in Zahlung genommen .

Gesucht
wird zum 1 . Januar für ein junges
Mädchen eine Stelle als Ladenfräulein .
Gute Zeugnisse find vorhanden . Zu
erfragen bei

ISvorx Kran » , Bismarckstr . 18.

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen für die
Wirthschaft .

Altestraße 24.

Verloren
ein Portemonnaie mit Sch üssel »

Abzugeben gegen Belohnung in der
Exped. d . M .

Verloren
ein goldener Diamaut -Rivg . Gegen
gute Belohnung abzuaeben in der
Exped . d . Bl .

Ei» tüchtigesMädchen
sucht sofort Stellung . Gute Zeugnisse.

Offerten unter 8 . an die Exped.
dieses Blattes .

Gesucht
eine saubere Fra » für den Vor¬
mittag .

Margarethenstr . 7, i . r .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Wallstr . 4 , I Tr .

Keirathsgesuch .
Ein junges Mädchen von angenehmem

Aeußern wünscht die Bekanntschaft
eines gut sttuirten Herrn zü machen.
Anonyme Briefe werden nicht berück¬
sichtigt . Zuschriften sind bis zum12 . Dezbr . zu senden unt L . 483
Bremen , hauptpostlagernd .

Gesucht
aus 1, Februar 1896 eine kleine Aü -
milieswohnung im Staditheil Wil¬
helmshaven , im Preise von 180 bis
250 Mk . Offerten unter O . O . an
die Exped . d . Bl .

H Mark mlmn
vom Restaurant „ Union" bis Grenz -
straße 30 .

Abzugcben gegen Belohnung in der
Exped . d . Bl .

Ich wohne

A
.

, 14
( bei A ltheppeuS) und empfehle
mich zum Schlachte».

lotlAM iioimkmn ,
Schlachter.

Kine Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause .

Grenzstraße 67, 1 Tr .

Elsässer Hsf
Mittwoch , 4 . Dez. :

GlHes WaiW
Von Morgens 9 Uhr ab :

Wellfleisch .
Es ladet freundlichst ein

kr. Svrwelster

in größier Auswahl bei

ltvinrivk Koni:«»,
Roonstr . 74, beim Rathhaus .

Gerkärrchevtes

amenkan .
'

(Nagelholz )
in der bekannten Güte , bei AbnahmeI
von ganzen Stücken L Pfd . 80 Psg./

empfiehlt

E. Langer,
R -uestratze 1« .

kmMvmÄ ,
Plockwurft,

empfiehlt

Zs h . Fr ««s«
GS . . s«.

p 8k«lsl «Nch
empfing und empfiehlt

J oh. Freese .
Hänrnitliche

für Steh - und Klappkragen Wege «
Aufgabe dieser Artikel mit

40 Rabatt
im

von

MM Zchmchr.
_ Roonstratze 78.
Gin junges Mädchen
sucht auf Februar oder spater eine
Stelle zur selbstständige « FkhrttNÜeines Haushalt ». Beste Zeugnisse
und Empfehlungen stehen zur Seite .

Gest . Offerten unter IV . 118 be¬
fördert die Exped . d . Bl . '



Mehrere von 1 —7 Meter, nur meine bekannten gediegenen Qualitäten , paffend >
für Weihnachts - und Hauskleider, kleinere Mache in allen möglichen
Stoffen und Farben , sollen am Mittwoch , den 4 . Dezember ,
zu billigen Preisen verkauft werden.

S

llkiiik WriljNlllhts -Ausftrllmz
ist eröffnet . Dieselbe umfaßt ei « großes Lager in

als : Puppen , Soldaten , Kanfliiden , Pferde , Puppenstuben , Stck . 50 Pf .

Lolmmraarvi » ,
als : Garnerobenhalter , Zeitungsmappen , Nahkasten , Schreibzenge , Ranch -

ferviee u . s. w . von 50 Pf . das Stück an .

ES
als : Schuhe , Läufer , Kravatten - , Manschetten - u. Kragenkasten , letztere

zu 25 Pf . , Oberhemdenmappen , Pappsachen in großartiger Auswahl .

Trotze Auswahl in 10 und LO Pfg . -Artikeln .
Es ladet zur gest . Ansicht ergebenst ein D . O .

EiueuPosteu apparter
Heller

im Fenster etwas angeschmutzt,
bedeuten » «uter Ein¬

kauf.
Einen Posten dkl. färb .

Mausen
letzter Saison für jede « Preis

Mnen Posten

OsSer » s1iQN Vortrax .
Thema :

„Die Errettung - er Kirche Jesu Christi".
Mittwoch , de » 4 . Dczbk ., AbeudS 8 ' « Uhr, - im - Saale des Hotel

Eiters , Wallstraße . Zutritt frei .
o . ans Marburg .

Äachener Hstinten. st Md . 75. Mg . ,
Graauschweiger Honigkuchen , st Pfd . 40 u . 50 Pf . , ff . Ppfi -
lauti , L Pfö . 80 Pf ., Grnchkuchsn , st Pfd . 35 u . 40 Pf . , sowie
eine große Auswahl feinster Lebkuchen in Packeten, Houigknchen -
Mgare » , Spekulatius , ff Makrone » , Deffertuüffe u s w

empstehlt
L BiSmarckttraße 11 .

Bisniarckstrab « 18
empfiehlt eine hübsche Auswahl passender

auch für Hauskleider Passend,
vo« S M . »» , ca SV °/<> billiger .

SSmmtliche
Kincksr-Miittkr -

ii . KsgmmMll
^egen Aufgabe dieser Artikel enorm

billig

von

als :

Tifchläufer , Paradehandtücher , Wändschoner , Nacht¬
taschen , Schirmhüllen , Klammerschürzett , Servirtisch -,
Büffet - , Kommodendecken , Kragen - , Manschetten -,
Taschentuch - und Cravattenkasten , Haussegen und viele
andere hübsche Sachen .

Consummarke « werden in Zahlung genommen . 0 . 0 .

Roonstratze 78 .

» . .Aüer-IsaPltk»,
ov Nnterziehzenge für Herren n . Dame», woll. Weste»,

' ShawlS , reizende Neuheiten inBalltüchern, Strümpfen ,

Oberhemden ,
Borhemden ,
Chemisettes ,
Kragen ,
Manschetten ,
Shlipse n . Eravatten
im großer Auswahl empstehlt

Üsinrivii llsnltvn ,
Roonstr . 74 , beim Rathhaus .

Hanbschnhe «, sowie Herrenwüsche «nd Cravatten
empfiehlt

« L « « « n « i » i
Consummarke « werden in Zahlung genommen . D . o .

Gullaufen
ein '

junger,
' kleiner, brauner , weiß¬

gefleckter Hund mit rothem Halsband .
Abzugeben gegen Belohnung

Roonstraße 95, 1 . Et .

Zu verunethen
eine freundlich möblirte Stube an
einen jungen Herrn auf gleich od . später .

Grenzstraße Nr . 52,
Neubremen .

§ -

Waarenhan » I

. KOrUaull .

Abtheikung

mkil -Koilseltm.
>—

kiiMg neust SsuiluWn in

IVinint- psIetnIr
10, 15, 25, IO bl8 50 Mark.

Krsgenmäntel
iss 24. K bis 48 « »ck.

r

KnaöenMäntel
mit und ohne Pelerine

3, 4, 0 bi - Mavk .

6rö88iv Ku8ivalll am platre.

Augenblicklicher Borrath circa
Lvoo sr » vk .

Die Llbtheilung für Palelols und
Mantel befindet sich jetzt in abgeson¬
derten großen Raumen der 1. Etage.

LaäsvLsssr 's ILvoli , Toiindeilh .

Heute Mittwoch , den 4 . Dezbr . :

Gr. Nachmittag -Vorstellung
für Familien uni) Kinder zu ermäßigten Preisen.

Kasieuöffnung 4Z4 Uhr . - Anfang der Borstelln rg V.S Uhr .
Preise der Plätze :

Parterre 50 'Pf ., Gallerie 30 Pf . , Kinder zahlen auf allen Plätze«
die Hälfte .



^ I

I enorm großen Lagervorräthe bieten Jedermann Gelegenheit , zu äußerst vortheilhaften I

I - - L » ^ ^ ^ ^ I

r .

Ich bitte ein werthes P
»erste « Wnaren sehr billig sind

billiger w

l I I
ublikum sich davon zu überzeugen, daß die Preise für meine uur » I

ie jede Konkurrenz. >
DllMll -MLk

in Wolle gestrickt ü 1,00 , 1,20 ,
1,50, 1,80, 2,00 , 2,50 , 3 — 4 M .,
für Kinder 45 , 60, 75 Pfg .

DamkN ' Wcke
in Parchend nur schwere extra
weite Qualität L 90 Pf . , 1,00 ,
1,20, 1,50 , 1,85 , 2,00 , 2,25 Mk .

Dameu -Kocke
in Tuch und Tuchfilz nur neueste
Sachen L 2,00 , 2,20 , 2,40 , 2,75 ,

3,00 , 3,25 — 5,50 Mk .

DumkuEnpüttru
reizende Neuheiten in Wolle mit
Seidenchenille L 80, 1,00, 1,20 ,
1,50, 1,65, 1,85 , 1,95 , 2,20 ,

2,40 , 2,75 .

Kindkr -Ellpsttkn
undMtützchen

in größter Auswahl u 25,
35, 48 , 60, 75, 80, 90,

95 Pf .

Schultertncher
und Kopftücher in allen denk¬

baren Farben
L 50, 75 Pf ., 1,00, 1,20 , 1,65,

1,90, 2,20 , 2,70 , 3,00 Mk.

Uormnt -Hemdkn
für Herren in Vigogne, Halb¬

wolle und Wolle
75 Pf ., 1,00 , 1,20, 1,50 , 1,80 ,
2,00 , 2,25 , 2,50 , 2,75 , 3—4 Mk .

Usrmal -Illcken
für Herren und Damen auf
bloßem Körper zu tragen 50,
60 , 75, 90 Pf ., 1,00, 1,20 , 1,50 ,

1,75 , 2,00 Mk.

Anrmal -Hosen
für Herren

extra starke Qualität ü 75 Pf .,
1,00 , 1,20 , 1,40 , 1,65 , 2,00 ,

2,40 , 2,80 , 3 — 4 Mk.

Attm -Ukstkn Pchmffs
in Wolle gestrickt 2reih . » 2,00 , ' in größter Auswahl von 1,25
2,40 , 2,75 , 3,00 , 3,50 , 4,00 , bis 7,50 .
4,50 , 5,00 , 5,50 , 6 Mk ., für Pelz -Baretts

Knaben von 1,20 Mk . an . 2,50 .

iWuner -Hojrn
extra schwere Qualitäten in braun ,

weiß, gestrickt und gewebt
L 70, 85 Pf ., 1,00 , 1,20 , 1,35 ,

1,50 Mk.

Schnlterkrngkn
in Plüsch 75 Ps ., mit rothem
Futter von 1,20 Mark an , in
Wolle gehäkelt 2,40 , 2,75 ,

3,50 Mk.

Muffs
in Plüsch und Krimmer für
Damen und Kinder 50 Pf . bis
3,00 Mk ., Baretts 70 Pf . bis

2,25 Mk.

Korsetts
für Damen in 42 verschiedenen
nur gutsitzenden Qualitäten ä 85
Pf . , 1,20 , 1,40 , 1,80, 2,00 , 2,40 ,

2,80 , 3,0.0, 3,50 , 4,00 Mk .

Wlottillllkii
in überraschender Auswahl ganz

'

neue Sachen , glatte und besetzte
1,50, 1,75, 2,25 , 2,50 , 2,75 ,

3,00 , 3,50 Mk.

Klausen
für Damen , reizende Neuheiten
in Flanell , Parchend , Tuch und
Tricot L 1,00, 1,50 , 1,75 , 2,00 ,

2,50 , 3,00 , 3,60 , 4,00 .

Regenschirme
in Seide und Gloria , modernste

Griffe ,
L 1,80, 2,00 , 2,25 2,75 , 3,50 ,

3,75 , 4,00 , 4,80 Mk .

Dmeuhmden
von nur guten Stoffen ,

sauberste Ausführung ,
L 65, 85 Pf ., 1,00, 1,20, 1,50,

1,80, 2,00 , 2,50 Mk .

Herrenhemden
von bestem Halbleinen

1,00 , 1,20, 1,50 , 1,80 , 2,00 ,
von gestreiftem Parchend

1,00 , 1,30 , 1,50 , 1,70 Mk.

Sinderhemden
für Knaben und Mädchen 30,
40 , 50, 60, 65, 70, 75 Pf . bis
1,00 Mk . Erstlingshemden 15,

18, 20, 25, 30 Pf .

Ulchkjlllkeu
für Damen , von starkem Parchend ,

weiß und farbig ,
85 , 1,00 , 1,20 , 1,35 , 1,50 , 1,75 ,

2,00 , 2,25 , 2,50 Mk.

Dlunenhoseu
von Hemdentuch mit Besatz ,
von weißem und koul. Parchend
85 Pf ., 1,00 , 1,20 , 1,35 , 1,50 ,

1,70 , 1,85 Mk .

Tllschkutüchrr
weiß reinleinen L Dtzd. ge¬
säumt 1,00 , 1,50 , 1,75, 2,00 Mk .,
mit bunt . Kante u . färb . St . 5, 7 ,
10, 15 , 20,25 , 30 , 35 , 40,50 Pf .

Strumpfe
in Wolle gestrickt , schwarz und
farbig , für Kinder 25, 30, 35,

40, 50 Pf .,
für Herren und Damen

25, 35, 50, 60, 70, 80, 90 Pf .

Handschuhe
für Kinder in Wolle gestrickt

15, 20, 26, 30, 35 , 40 Pf .,
°

für Damen und Herren in Tri¬
cot und gestrickte

30, 40, 50, 65, 80 Pf .

Schurzen
Hausstandsschürzen , Nachmittags¬

schürzen , Blaudruckschürzen,
schwarze Schürzen für Damen

und Kinder
sehr billig .

Kleidchen
für Kinder rm Alter bis 6 Jahren
in Tricot und Parchend L 70,
85 Pf ., 1,00, 1,25, 1,40 , 1,65,
1,80 , 2,00 , 2,50 , 3,00 , 3,50 ,

4,00 , 4,50 , 5,00 Mk .

Anzüge
für Knaben in Cheviot, Tricot ,

blau und braun
2,50 , 3,00 , 3,30 , 3,75 , 4,00 ,

4,50 Mk .

Krnvatteu
in unübertroffener Auswahl ,

sämmtliche Facons ,
L 5, 10, 15, 18, 20, 25, 30,
35, 40, 50, 60, 75, 90 Pf .,

1,00 Mk .

tzrmisetts
für Herren und Knaben, halb-
und reinleinen , 3- und 4fach
L 35, 40, 50, 60 , 65, 85 Pf .,

1,00 Mk.

Hrrrrnkragen
(Quäder ) 4fach Leinen, alle mo¬

dernen Facons
L 25, 30, 35, 40, 50 Pf .

Mauschelten 35, 50, 60 Pf .

Gberhemden
(Manschettenhemdcn) in nur besten
Qualitäten mit 4fach rcinlein .

Einsatz
2,00 , 2,50 , 3,00 , 3,50 Mk .

Tischdecken
in Jute , Manilla , Rips re . 85,

1,25 , 1,85, 2,50 —7,50 ,
Tülldecken von 10 Pfg . an .

Gardinen
in reichster Auswahl mit Band -
einfasfung 30, 35, 40, 45, 50 ,
60, 75 bis 1,20 , Congreßstoff

Mtr . 50 Pf .

Knssergrdrcke
in Damast ,

Tischtuch mit 6 Servietten
wegen Aufgabe dieses Artikels

unter Preis .

W Auf sämmtliche

I anfgezeickmete Leinensacheu ,
I als Haudtttchk », Wisch - « ad Lablettdeckkrr , TischlSttfer , Servirrdecken , Klammerbeutel
M « ad Schurze « , Schlummerkissen re . gewähre ich bis WeihnachtenI «M- L« pOt. -WA
^ auf fertig garnirte und angefangene Stickereien

Iß LS pOL .

II Umtausch nach dem Feste bereitwilligst .

l ösiliner
kligios

-
lsgef

N . lngej ,

« Loonsbrasss S2 .

Damen-Orchester
Direction : VK.N RLeLtsr ', Wien.

Heute und folgende Tage :

mit speeiellen Einlagen .
AnLn.n§ 7 /2 Vlir . 7 Vr Ilbr .

Um zahlreichen Besuch bittet
Svklaililr ,

_ „Rheinischer H ° s".

Vrrrg Hshenzoll - vn .
1835 Viiviknsekl8-Au88löIIung 1895.

Täglich :
. " " "

1
von Künstlern ersten Ranges . Internationales Programm .

Anfang des Coneerts 7 Uhr, der Vorstellung 8 Uhr,
Kaffenöffnung 6 Uhr.

Es ladet ergebenst ein
HV . BorSHLI » o . j8t ^ » NL88 .

1^8 . Donnerstag, den 5 . Dezember c . : 1. Elite -Damen -
Adend . Bis 10 Uhr darf nicht geraucht werden .

Rheinischer Hof.
Heute Dienstag r

Grchs Schlachtfest.
Heute Abend :

Fciscke Wmß mli Kmut .
Hierzu ladet freundlichst ein

k. LeMsällr.
Heute eintrcffcnd :

Irische Schellfische .
I . Heins .

Kurz tiotiönrollöm.
iüösM-M !
Mittwoch , den 4 . Dezbr . er . :

WttllWfmWllmtM
Die Vorstellung beginnt 1 Stunde

früher mit Anschluß des Zuges Jcver -
Carolincnsiel , durch das freundliche
Entgegenkommen der Großhcrzogl .
Eisenbahn - Direktion . Es laden er¬
gebenst ein

U. Lorsvw , v 81rsll88.
WihlthätiMr - Dnm.

Beim Herannahen des heil. Weih¬
nachtsfestes richten wir an alle Freunde
und Mitbürger unserer Stadt die hcrzl ,
Bitte , zur Bcschcerung armer Witkwen
und Waisen uns gütigst unterstützen
zu wollen . Jede Gabe , auch die
Kleinste, nimmt mit bestem Dank ent¬
gegen

üer Vorstsnä .
Die Arbeitsstunden finden bis Weih

nachten jeden Donnerstag Nachmittag
von 3 bis 6 Uhr in der Loge statt .
Um zahlreichen Besuch bittet

_ der Ob.

Militär -Verein
Donnerstag , d . 5 . ds . Mrs .,

Abends 8 Uhr :

Gtr> tr « l » trs«> Ul »»r
im Vereinslokale (Burg Hohenzollcrn ) .

Zer VorÄsnä
VemlljmMrLMtzllt«.
Donnerstag , den 5 . Dezember 1895,

Abends 9 Uhr :

Mos»ts >Vkksa»« Is « s
im Vereinslokal .

Tagesordnung :
1 . Abrechnung über das letzte Ver¬

gnügen .
2 . Verschiedenes.

Um zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen der Mitglieder ersticht

Ser VorÄsuS.
Hi L. 8 .

Mütw . 4 . 12 ., Abds . 8 : l . ck. Ir . JZ .

K3 i86l - ?öIMr> M.
(Gökrrstr . im Drägcr 'schen Jndustrie -

gebäudc, Eingang Peterstraße ).

Diese Woche :
Aue Besichtigung der
größten Oceandampfer der
Hamburger Packetfahrt-
Akt .-Gesellschaft mit Par-
thien von Hamburg «nd

Cnxhave».
Geöffnet von Wachmittags 2 öis

ASends 10 Ahr .
Biittwoch, 4 . Dezember,

Abends 8 >/ , Uhr :

Aebnng
in der Tonhalle .
Der Vorstand.

Hodes -Anzeige.
Gestern Morgen 7 i/z Uhr ent¬

schlief sanft nach kurzer aber
heftiger Krankheit unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß -
uud Urgroßmutter , die Wittwe

Ari» Krim. geb. 8eW»nn.
in ihrem 74 . Lebensjahre , welches
hiermit allen theilnchmenden
Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stilles Beileid mittheilen

Wilhelmshaven , 2 . Dez . 1895 .
die trauernden Kinterölieöenen .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , den 4 . d . Mts ^ Nach¬
mittag um 1 '/ , Uhr , vom Trauer¬
hause (Ostfricsenstr . Nr . 7 ) aus
nach dem Kirchhofe in Sande statt .

Hodes -Anzeige.
Gestern Morgen I Uhr ent¬

schlief nach längerem Leiden unser
luder Vater , Schwieger -, Groß -
und Urgroßvater

k . ckiMÄ LsllseLLe
im säst vollendeten 76 . Lebens¬
jahre , welches wir hiermit allen
Freunden und Bekannten tiesbe -
trübt zur Anzeige bringen . Um
stille Theilnahme bitten
die trauernden Kinterölieöenen .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , den 4 . d . M ., Nachm.
3 Uhr , vom Werftkranken Hause
aus statt .

Vanksagrrng
Allen Denen , die den Sarg meines

verstorbenen Mannes so reich schmückten ,
sowie für die rege Theilnahme bci >n
Begrabniß und Herrn Pastor JahnS
für die schönen Worte am Grabe sagen
Wir unfern innigsten Dank .

Ww . Meug » rS u bp Angehörigem
Redaktion. Brnck ^nns Herlag von LH . Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Sir . 1 « . ; Hier-« eine Beilagr.
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284 j»rs MlhrlmlWkitkr TaBlMs .

Mittwoch, dm 4. Dezember IBM»
Nicolaus Erichsens Töchter.

Roman von B . Riedel - Ahrens .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Ihr Vater stand also auf dem Anstand , all sein Denken

und Empfinden konzentrirte sich auf den einen Punkt , eines der
unschuldigen Thiere derart vor den Lauf seiner Waffe zu be¬
kommen , um ihm das tödtliche Blei in die Glieder jagen zu
können . Da kam mein Bruder , sein Anblick allein schon weckte
die Wuth des Mannes, - ha, war es dem Blutdürstigen nicht
schließlich gleich, ob ein Reh oder das edlere Menschenkind ihm
vor den Lauf der Flinte kam? Auf beiden Seiten fallen leiden¬
schaftliche Worte, - da legt sich der Schleier des rothen warmen
Blutes , nach welchem der Jager dürstet , vor seine Augen und
blendet ihn — die Gelegenheit ist günstig, kein Späher in der
Nähe — die schäumende Wuth steigert sich zum Wahnsinn — er
steht in ihm nur noch den bevorzugten Nebenbuhler — welcher
hier wehrlos in seine Hand gegeben ist, da reißt er die Flinte
an die Wange — ein Schuß schallt durch den Wald — am
Boden wälzt sich das getroffene Wild in seinem Blute — mein
Bruder ."

Eine lange Pause folgte .
Die Stimme Nicolaus Erichsens ist verhallt , doch zer¬

schmetternd wirkt sie in dem Sohn des Angeklagten nach,- Eugen
greift an seine Stirn , Wuth auf den Erzähler , Scham und Ent¬
setzen berauben ihn momentan der Sprache .

„Unmöglich — das kann mein Vater nicht gethan haben, "
äußerte er gebrochen vor sich hin .

„Auch ich würde es nicht geglaubt haben, " begann der
Geistliche gelassener, „denn die That hatte keinen Zeugen , als
nur den da oben, wenn ich nicht die Thatsachen aus dem Munde
des Opfers selbst erfahren, - ein Mensch aber, der auf der Schwelle
der geheimnißvollen Welt steht, lügt nicht — mein Bruder sagtemir die Wahrheit — mir , mein Herr , Sie merken, ich betone
das, - denn den Tod in der Brust , hatte der Hochherzige noch die
Rücksicht gegen den Arzt und die Jäger , welche ihn ein paarStunden später am Platze fanden, auszusagen , eine Kugel habe
ihn wahrscheinlich durch die Unvorsichtigkeit eines der jagenden
Herren getroffen , und das erschien um so glaubhafter , als Nie¬
mand an dem Tage einen Spaziergänger im Walde vermuthen
konnte. Als ich aber, benachrichtigt, in die Försterei eilte, wohin
man ihn getragen , da gestand er mir — sterbend, kaum noch
die Kraft zum Sprechen besitzend, den wahren Sachverhalt und
fügte die Bitte hinzu, den Baron zu schonen,- dazu waren frei¬
lich Gründe vorhanden , das Unglück geschah nämlich vor Aus¬
bruch des deutsch-dänischen Krieges , und Ihr Vater , der dänischen
Regierung freundlich gesinnt, besaß die Macht , wie er es schon
verschiedene Male bewiesen, meiner Familie zu schaden , die Aus¬
einandersetzung der Verhältnisse gehört nicht hierher , doch Jeder¬
mann weiß, daß ähnliche Zustände sich überall in dieser Gegend
auf das Unerträglichste zugespitzt hatten . Obgleich ungern , ge¬
horchte ich selbstverständlich der Bitte des Sterbenden , mit dem
der Glanz und das Glück unseres Hauses für immer erlosch ,
meine Eltern , bis ins Mark getroffen, vermochten den Schlags
nicht zu überwinden , sie starken binnen Jahresfrist kurz nach¬
einander — auf mich aber hatten sich seit jener entsetzlichen Stunde ,da mein Bruder , das Opfer eines feigen Verbrechens, sterbend
in meinen Armen lag , die Schatten nicht mehr weichender Trauer
gesenkt ."

„Und die Welt, " äußerte Eugen v . Ravens , düster zur Seite
blickend, „erfuhr sic gar nichts — wurde eine Untersuchung ein¬
geleitet über den Fall ?"

„Nein - die Aussage des Todtcn ward als giftig ange¬
nommen,- es meldete sich kein Ankläger , so war auch keine Schuld
vorhanden / überdies kam Niemand auf den Gedanken, daß hier
ein Verbrechen vorliegen könne — und wäre das auch der Fall
gewesen , auf den bloßen, unbestimmten Verdacht hin würden die
Behörden — zumal in ihrer damaligen Verfassung — niemals
auf so kommpromittircnde Weise gegen den Sprößling einer der
ersten Adelsfamilien vorgegangen sein . Der Herr Baron ging
nach wie vor angesehen und gefürchtet inmitten der Bevölkerung

einher . Nur mich haßte und mied er wie die Pest / er mochte
wohl in meinen Blicken gelesen haben, was ihn heimlich erbeben
ließ, obgleich aus seinen Zügen Hohn und Verachtung für mich
sprachen. Er sah in mir nur den Wahnsinnigen , den man
nöthigenfalls in einer Anstalt würde untergebracht haben —
Sie verstehen mich, mein Herr / — des Dankes oder der
Rücksicht bedurfte es doch eines Menschen wie mir gegenüber
nicht."

Eugen v . Ravens sah noch immer in finsterem Brüten vor
sich hin, die Bitterkeit Nicolaus Erichsens berührte ihn kaum,
sie ging unter in der Empörung über die schonungslose Weise,wie er von seinem verstorbenen Vater gesprochen , und entfachtein ihm eine unüberwindliche Feindseligkeit, die er nur um Leo-
norens willen unterdrückte.

„ Jahrzehnte sind nach diesen Ereignissen, die ich aufrichtigbedauere, verflossen, Herr Pastor — sollte diese Zeit nicht genügen,
auch die schmerzlichsten Erinnerungen zu verwischen? Mein Vater
hat gefehlt — er ist todt / lassen Sie die Vergangenheit mit dem !
Todten begraben sein und nicht das Glück Ihrer Tochter dar¬
unter leiden."

Der Geistliche schüttelte den Kopf — die Mittheilung hatte
ihn sichtlich angegriffen , er athmete schwer aus der gepreßten
Brust . „Es kann nicht sein / mit Ihrem Namen tritt auch die
Erinnerung an das vergossene Blut meines Bruders mir wieder
vor die Seele . Ich kann mein geliebtes Kind nicht dem Sohne
seines Mörders geben / Sie müssen das einsehen , als Mann , als
Mensch müssen Sie das mit mir fühlen und entsagen. "

Eugen schwankte.
Er hatte ja im Grunde recht, dieser alte Zeterer , der ihm

vorkam wie der Rachegeist aus dunkler Vergangenheit — es er¬
hob sich in der That aus ihr ein blutiger , störender Schatten ,aber Leonore aufgeben ? Nein / der Trotz stieg in ihm auf und
zugleich verworren das hämische Rachegefühl, nun erst recht fest
auf der Verbindung zu bestehen , die dem schonungslosen Alten
schrecklich war . Nein , die Genugthuung , ihn abgewiesen zu haben,
sollte der Fanatiker , der es wagte , die Todten zu richten, nicht
genießen, nun wollte er seinen Willen erst recht durchsetzen .

„Ich fühle mich frei von jeder Schuld, " äußerte er kühl
und mit einem Anflug des alten Selbstbewußtseins , „und kann
der Vergangenheit nicht gestatten, sich trennend zwischen mich und
Ihre Tochter zu stellen. Ich liebe Leonore innig / mein Name
ist fleckenlos/meine Zukunft gesichert , und ich denke, das alles
giebt mir das Recht, um Ihre Tochter zu werben , der ich nicht
entsagen kann, noch werde ."

Die Blicke der beiden Männer trafen sich wieder, und was
Nicolaus Erichsen jetzt in den kleinen schwarzen Augen las , das
war dasselbe, was er einst in denen des Vaters gelesen — der
verborgen brennende Haß eines Mannes , dessen Seele kein Er¬
barmen kennt. Er bedeckte das Gesicht mit beiden Händen und
blieb sekundenlang stumm.

„Ich weiß, daß die Liebe , oder vielmehr der Rausch der
Leidenschaft, um den es sich hier handelt , eine Macht ist, mit
welcher ich nicht rechten kann, Herr Baron / alles , was ich sonst
noch gegen die Verbindung Vorbringen könnte, wird an Ihrem
Willen abprallen — ich kenne das Geschlecht der Ravens / so
handeln Sie denn nach Ihrem Ermessen, um so mehr, da Leonore
als Verbündete an Ihrer Seite steht. . Ich darf die erwachsene
Tochter nicht zum Gehorsam gegen den Vater zwingen / die
Stimme ihres Gewissens schweigt , so mag sie sich denn mit Ihnen
verbinden . Ich spreche nicht den Fluch über Leonore Erichsen
aus , aber auch mein Segen wird dem ungetreuen Kinde nicht
folgen. Nur eins möchte ich noch von Ihnen fordern , Herr
Baron ."

Eugen machte eine zustimmende Bewegung .
„Gehen Sie zu ihr, " fuhr Pastor Erichsen fort / „ erzählen

Sie meiner Tochter die Geschichte, welche Sie soeben von mir
gehört haben / dann soll sie entscheiden , soll sie wählen zwischen
ihrem Vater und dem zukünftigen Gatten . Und wenn sie gewählt
hat , soll sie zu mir kommen/ nicht heute, ein solcher Schritt be¬
darf der Ueberlegung und der Ruhe der versöhnenden Nacht.
Morgen Abend nach dem Gebet soll sie zu mir kommen und er¬
klären , ob sic meine Tochter bleiben oder das heimathliche Haus' verlassen will , ohne den Segen des Vaters , ob sic als Fremde ,

— ausgcstoßcn von seiner Schwelle, dem Manne ihrer Wahr
angehören will ."

Schneidend wie wuchtige Schwerthiebe fielen die Worte des
in seinen heiligsten Gefühlen verletzten Vaters . „Ein fürchter¬
licher Mensch," dachte Eugen , dem es unerträglich in seiner Ge¬
genwart wurde , unwillkürlich erblassend.

Er stand auf, sich zu empfehlen. „Sie übergeben mir eine
schwierige Aufgabe, Herr Pastor , doch werde ich sie Ihrem Wunsche
gemäß erfüllen . "

_ (Fortsetzung folgt.)
_

Verwischtes .
—* Die merkwürdige Thatsache, daß ein der Sträflings¬

kompagnie entlaufener Verbrecher sich längere Zeit für einen
Arzt ausgeben und sogar unbehindert ärztliche Praxis ausüben
konnte, wird aus Odessa gemeldet. Eine junge Hausbesitzerin
machte in Odessa die Bekanntschaft eines jungen Mannes , welcher
ihr als Dr . Prokrowski , Militärarzt im Kasaner Militärbezirk ,
vorgestellt wurde . Auf die Frage über den Zweck seines jetzigen
Aufenthalts in Odessa erklärte er, im Besitz eines längeren
Urlaubs zu sein und denselben in Odessa verleben zu wollen .
Der Herr „Doctor " verkehrte viel in der Gesellschaft , und zwar
mit Vorliebe dort , wo auch die junge Hausbesitzerin, welcher er
fleißig den Hof machte, zu treffen war . Es gelang auch dem
stattlichen Manne , das Herz der jungen Dame zu erobern , und

ibald sprach die ganze Stadt von ihrer Verlobung mit dem
! Militärarzt Nach der Hochzeit ließ sich Prokrowski in Odessa' als praktischer Arzt nieder . Während des vergangenen Sommers
prakticirte er in einem in der Nähe von Odessa liegenden Sec -
bade. Er mußte Wohl einen starken Zuspruch gehabt haben,
denn es liefen täglich in die Apotheken zahlreiche von Dr . Pro¬
krowski v .rordnete Recepte ein. — Letzhin erklärte plötzlich Pro¬
krowski seiner Frau , seine Urlaubszeit sei bereits abgelaufen ,
und er müsse nach seinem Dienstorte zurückkehren,- sie solle des¬
halb ihr Vermögen realisiren und die nölhigen Vorbereitungen
für die Uebersiedelung nach Kasan treffen . Weit entfernt , etwas
Schlimmes zu ahnen, entsprach die junge Arau dem Wunsche
ihres Mannes , und kurze Zeit darauf steuerte sie ihrer neuen
Heimath zu . Die R . ise ging über Moskau , wo das Ehepaar
längeren Aufenthalt nahm , um sich von den Strapazen der
Reise zu erholen und auch für die Unterbringung des Vermögens
zu sorgen . Hier sollte aber die unglückliche Frau ihren Mann
zum letzten Male sehen . Eines schönen Morgens ging Prokrowski
aus , um angeblich eilige Geschäfte abzuwickeln, und kam nicht
wienr . Die Frau wartete , forschte und suchte vergebens, so
daß sie sich endlich entschließen mußte, das Verschwinden ihres
Mannes der Polizei zu melden. Man verlangte die Photographie
des Verschwundenen, und — man denke sich den Schreck der Un¬
glücklichen , als sie vernahm , daß nach ihrem Gatten von der
Polizei schon lange gefahndet wurde . Er war ein der Sträflings¬
kompagnie entlaufener Verbrecher, überhaupt kein Arzt und
außerdem — dreimal verheirathet .

Briefkasten .
Nach Sedan . Als langjähriger Abonnent werden Sic

wissen , daß anonyme Zuschriften unberücksichtigt bleiben müssen .

Erhältlich in den Apotheken aller Länder .

auf sofort gegen erste unbedingt sichere
Gebäudehhpothek ä 4 o/g zu belegen.

E chwitters , Bant

Per I . Mai n I .

zwei Läden
z« vermiethe » .

Serw. LkvdaS.
Zu vermiethen

auf sofort ein gut möbl . Zimmer
an einen oder zwei Herren .

Neue Wilhelmshavenerstr . 5 I .

Zu vermiethen
Stube und Kabinet (eventl . mit
Burschengelaß ), besonderer Eingang .

Augustcnstraße 7 .

Zu vermiethen
eine kleine L berwohnuua zum
1 . Febr . oder März . Preis 150 Mk.

Carlstraße 2 .

Gesucht
auf bald ein tüchtiges Dienstmädchen .

Altestraße 24 .

Gesucht
ungcnirtes möbl . Zimmer mit Schlaf¬
zimmer für Dezember .

Offerten unter 8 . 6l . 8 . an die
Expedition d . Bl .

aus wirklichem Menschenhaar , sehr
solide und dauerhaft .

j)«pp«nbälge
in allen Größen .

HU.
« oouftratze 7Sb.

Abgepaßte u . fertige schwarz seid ,
n . woll .

Damenfchürzen.
LeLvrieL kvnkvv,

Roonstc . 74, beim Rathhaus .

Empfehle eine schöne Auswahl in
Barometern,
Thermometern ,
Brillen,
Vergrößerungsgläsern,
Lesegläsern,
Mikroskopen ,
Stereoskopen usw.

M. I . Kuhlmann,
Bismarckstr . 17,

DSU" am neuen Markt . "MW

Ein gut erhaltenes

Hianins
wird zu kaufen gesucht . Offerten unter
0 . L . 2 an die Expedition dieses
Blattes baldigst erbeten.

Patentirte Neuheiten
sür Geschenke aller Art enthält mein
illustrirter Katalog, welcher gratis

u . franco versandt wird .

Sensationell
felöstthättg laufender Käfer mit

Itügelfchlag W . 1.
„Wctoria " patentirterKkeiderraffer,

unstchtöar, stets gebrauchsfertig ,
schürzt das Kleid in gefällige
Falten , 50 Pf .

Die 5 Aarrisons , reizende Nippes¬
figuren, L M . 1,— , groß L M .
1 ^25.

Katentirtes Westentaschen-Tintenfass ,
praktisch für Reise u . Arbeiten
außer dem Hause, L 75 Pf .

chigerl - Kigarren u. Wachtlampe, höchst
originell , L M . 1,—.

Universal - Necessaire, in hocheleganter
Ausstattung vereinigt es Schmuck-
Lasse« , KandfchuHkastenu . Mh -
Nettssaire ein stets willkommenes
u . praktisches Geschenk, M . 10, —

re. rc .

»rresnilllirlir lulmirli ,Berlin 8 . 0 ., Schmidtstr. 27

Rül WM biilll !
Empfehle schöne Schweiburgcr

in Schlagen ä Psd . 100 Psg .,
serner große frische

KLivi -L
ä Stiege 140 Psg .

2 . Hirverstratze 2 .

Gänsefedern 60 Pfg.
t eu « igröbsrel xr. Pfd. : Gänseschlachtfebeen ,
so wie dieselben von der Oant salle », mit »Ne«
Daune « Psd. l,so M., füllfertig « gut e«t>
ftäurte GSnsehalSdaune» Psd . 2 M., beste
döhmifche Gänfchaldd innen Pfund L,»v M.,
russische GSnsedannen Psd. S,SV M -, prima
Meitze Güusedauneu Psd - 4M M. lv °« letzteren
beiden Sorten s dis 4 Psd, zum großen Obsrbett
völlig ausreichend) versendet gög. Nachnahme (nicht
unter IO M.) viintnr LusttU , Berlin 8 -,
Prinzenstr. 4 « . Verpackung wird nicht berechnet .

V Biele Anerkennungsschreiben .

Klmimlimii
mit Fußbetrieb von 55,00 Mark an .

5 Jahre Garantie .

A . I . Kuhlmann,^
Mechaniker .

Bismarckstraße 17, am neuen Markt .

Lin wakk-6l* 8e >MtL
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
ül. lktsu's 8ö!d5tds»sti!Mjl

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild. Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tausende Vers
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . ' Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig, Neumarkt Nr. 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann K Gerriets Rachf.
m Barel .

Passende

WchlrchtsgkjHeukr .
Haar-Uhrketten
Haar-Halsketten
Haar-Armbänder
Haar-Broschen
Haar-Ringe

fertigt an und erbittet Aufträge baldigst

VV . Morlssv
Roonstrake VSb.
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Lauft man am besten und billigsten
lbei !

N ^tzntz NÄtrat26ü - ^V6rl!8ttz11tz iw Hau8S .

^ krawiirt mit Iioeksttzn 1^ 6186» . ^
MilkglmlisKüii 1883

! lilltllM 1834 . kslnillat 1885. j i;

MV »8W

von

rr . LLopp » »» » »
erlaudt sied, Idrv ^ukmsrkLLmLelt nuk äis au8 meiner Moto^r . artistiseden ^ N8ta1t
dtzrV0rA6FLNFSN6N

L
§LN2 bs8onäsr8 dinLulsnken.

/ um beEMMtzii NiliiMlitMt «
rvollo man, um seäsm .̂ nkting; Zpeeiell VerArö886rung6n , in feäer 1Vei8S Ktzrsodt
veräsn rin können, Le8teUnnAen reedt krüd ^ eitix nutzeden.

Gefehäfts - Gesssnung .
Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend

d e ergebene Anzeige, daß ich hier, Roonftraße 93 , ein

GM -, Aber - u. MMkmmnGWft .
verbunden mit Uhrenlager , eröffne . Durch 10jährige Thätigkeit
am hiesigen Platze bin ich in der Lage, alle hier vorkommenden
Arbeiten

'
in eigener Werkstelle auf das Sauberste ausführen

zu können.
Gravirungen von den einfachsten bis zu den feinsten Genres

werden auf das Eleganteste von mir selbst sofort ausaeführt.
Indem ich streng reelle und prompte Bedienung zusichere, bitte

um geneigten Zuspruch .
Hochachtungsvoll

Harn». r*r»i»Ls,
Goldschmied u. Graveur,

» « « >»8tr . SS — MorviL8tD . SÄ .

LieöSrtst ^säei 'selt , n-rroL nn 801m - 11. I 'sisrtN .Zssii äeii § s,» LSA ^?s .§ .

2o 6Ü3.6ÜtUI1K8V0lI

1i . Klopp in nnn ,
vkZsudKrKsrslra ««« LS.

fassendes

klWWtsgl
Ei » »eue Streichzither

»edst Schnle ist zu verkaufe ».
Näheres

Werftkaferue Stube 42 .

4 » L Ü « lL8II »tL l
Ksvl » i»«i -Fi»kx«

sinkt rülliuliebst bobsnnt !
8 —14 Vv»L»r . LLvI»r»»x.
kolde bnr -i.N8k üü W .
16,870 Oovlnno, Kunxtgsrv .

LNOOOO ML .
ML .

SS « « « ML
ISO « « ML .

u . 8 . V . korto u. lüsts 3V kk.
I,»u»L»vrtI I

Ltredsudan ^ 9 llvi16
su Ätlnstor, in 3 Llssssn

15,642 Osvinns , llanxtZsv .
ssssss M.
SOS SSO

M .

n 8. ^v. 2iebnnA 1 . LI. 14. OW.
lleisinrüvüss 1. Kinn 3 I» .

Vol11vG8S kiir Ms 3 LlasssuAiltiA :
Krim ln R ., krlds 5 «.

korto u Lists 30 lA . 2u bs-
rüsdsn äurob äas örNggsclisst

l.ucl . IHüIlor L Lo
kerlln 6 . , Lisitsstr . 6 .

SV.

SPSS .

ist das a« erka »« t

Geh . Hofrath Professor 0r . A. krtz88U !llS sagt : KSllSvl ' L
Hafermehl ist als ein aus einer guten Hafersorte hergestelltes, rationell be¬
reitetes Präparat zu bezeichnen , das die dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge ^
mit hohem Nährstoffgehalt verbindet
KI» vLa ! 8vI » s L*r » »« rv «nt » t»rik L »Ear »e L O» ., A » L»I«« »

Ueberall erhältlich . La ^ros-Lager bei N . 8e1p1o, Bremen .

i8t eins Ni 86ÜunA äer bllblKbSL unä kkinsien
RobIrA§ S68 AorÖ 8tst nanb äer 61A6 I1N,1'tiZs6 I1 L 1761111-

ruetr äsr

völUW ^ ss^-lWllch^ SÜSktzsl LW g . U
MväsrlsZs 2u äsn krsissn von 80 , 85, 90 null 100 ?k. psr

i/z ktä .-kuvbst
ln all «» LUL8886b6llä 6I» v «1M 868 «stLtt 6IL.

Halte meine eleganten

LSLÄKMS ^
zu Hochzeiten , Kindtaufen rc . , sowie
meinen M8dvlM »aJvn zu Umzügen
bei Bedarf bestens empfohlen .

Diejenigk« Herren ,
welche sich an dem englische « Uuter »
richt am Dienstag und Donnerstag
von 8 bis 10 Uhr Abends betheiligcn
wollen, werden gebeten, sich an einem
dieser Tage zur genannten Zeit, Banter-
straße S, I, einzufinden.
—^ _ Ar . biinltlr .

Kis z«M 1. Januar verreist.
Dr . Lovst ,

Peterstr. 2.

Mechaniker , Bismarckstratze 17,
MM» ss « « r - reree - r ss - m- W

empfiehlt sein großes Lager in
Tischmeffer « u. Gabeln , Rasir-, Taschen - , Brod-,
Fleisch-, Schlachtmessern , Scheere« , Nntzknackern usw

zu billigen Preisen.
Durch persönlichen Einkauf in Solingen bin ich in
der Lage, für Güte der Waare Garantie zu über¬

nehmen. /
LV " Kringe meine Klkleiserei in empfeliiencke Erinnerung .

Da ich noch Zeit übrig habe, einige
englische Konversatiousftande
billig zu ertheilen, so bitte ich, mir
diesbezügliche Wünsche mittheilen zu
wollen.

Ars. 8m11N, Banterstr. 9, 1 .

Feine Wäsche
wird sauber geplättet in und außer
dem Hause.

-Kielerstraße 5, oben .

Für geheimeLeiden , sowie andere Krank¬
heiten.

vr . 81I1kvv8te 1i» , Speciakarzt ,
Hamburg, Colonnaden 54 .

Briefl. Auskunft M . 1,00 in Marken .
Gegen sichere Hypothek suche ich auf

sofort

8000 Mark
zu 4i/ ; Prozent anzuleihen .

Schwitters, Bant .

Saison -Ausverkauf!
Um möglichst zu räumen, habe die noch vorräthigen, garnirten

und ungarnirten

Damen - und Linderhjjte
bedeutend herabgesetzt und werden dieselben jetzt zu spottbilligen
Preisen abgegeben ; moderne runde

Iikzhüle mit Sammetgarniluren
für 1,50 Mk . ; ferner

Tirslerhntche » für Ainder
1,20 Mk.

empfehle eine große Auswahl
hocheleganter Ballgarnitnren, echte StrauUeder- n.
andere Fächer , Ball- und Winterhavdfchnhe für
Damen und Kinder , Kopfhülle« in Seide , Chenille
und Wolle , seidene Echarpes , Fichus «nd hoch¬

moderne Krageugaruitnren und Borsteckfchleife «.
Hochachtungsvoll

oirr -,
Ookei -sti -Llsse 12 .
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